
Entscheidungsfindung und 
Willensbekundung
von Menschen mit komplexer Behinderung
Entscheidungen zu treffen und den eigenen Willen auszudrücken ist für Menschen mit komplexer Behinderung ein grundlegendes Recht 
und kann zugleich eine besondere Herausforderung im Alltag, in institutionellen Strukturen und in gesellschaftlichen Zusammenhän-
gen darstellen. Doch wie können Willensbekundungen von Menschen mit komplexer Behinderung erkannt, verstanden und ernst ge-
nommen werden? Welche Formen basaler oder unterstützter Kommunikation ermöglichen es, Präferenzen sichtbar zu machen? Wie 
können Prozesse unterstützter Entscheidungsfindung gestaltet werden, damit Selbstbestimmung in allen Lebensbereichen und über die 
gesamte Lebensspanne hinweg verwirklicht werden kann? Und wie lassen sich rechtliche, ethische und pädagogische Rahmenbedin-
gungen so weiterentwickeln, dass der Wille der betroffenen Person handlungsleitend bleibt? Diesen und vielen weiteren Fragen gilt es 
mit neuen innovativen und praktischen Ideen, Konzepten und Projekten auf den Grund zu gehen. Die Ausschreibung lädt dazu ein, einen 
differenzierten, sensiblen Blick auf das Spannungsfeld von komplexer Behinderung, Entscheidung und Willensbekundung zu eröffnen. 
Das eingereichte Projekt soll die Verbesserung der Lebensqualität von Menschen mit komplexer Behinderung zum Ziel haben. Darunter 
verstehen wir Menschen mit schwerer und mehrfacher körperlicher und geistiger Behinderung, die zur Befriedigung ihrer Grundbedürfnis-
se in allen Lebensbereichen umfassend auf das Verständnis und die Assistenz ihrer Mitmenschen angewiesen sind. Sie nutzen oftmals 
basale, körpereigene Kommunikationsformen, um sich auszudrücken.

Der Preis ist mit EUR 5.000 dotiert
Die Vergabe ist nicht an eine bestimmte Fachdisziplin gebunden. Über die Vergabe des Preises entscheidet eine unabhängige, interdiszi-
plinär zusammengesetzte Jury. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

EINSENDUNG

Einreichung und Kontakt
Stiftung Leben pur
Dr. phil. Nicola Maier-Michalitsch
Garmischer Str. 35
81373 München
Tel.: +49 (0)89 / 35 74 81-18
foerderpreis@stiftung-leben-pur.de

 

Zur Einsendung aufgerufen werden:
• Konzepte oder Projektbeschreibungen aus der oder für die Praxis, die sich mit der praktischen Erarbeitung oder Umsetzung des

Themas oder Teilaspekten davon beschäftigen
• entwickelte Materialien oder Ideen, die eine Entwicklung, Anwendung oder Reflexion der Entscheidungsfindung und Willensbekundung

von Menschen mit komplexer Behinderung ermöglichen und einen Beitrag zur Verbesserung der Lebensqualität von Menschen mit
komplexer Behinderung leisten

Einsendeschluss: 31. Oktober 2026
(Eingangsdatum der E-Mail)
Die Bewerbungsunterlagen können vorzugsweise digital als eine Gesamtdatei eingesendet werden. Folgende Unterlagen sollen enthalten 
sein: ausführliche Projekt- bzw. Konzeptbeschreibung (ca. 7-10 Seiten), separat beigefügte Zusammenfassung dieser Arbeit (max. 2-3 
Seiten), die unterschriebene Einverständniserklärung (siehe Bewerbungskriterien auf unserer Internetseite), ein tabellarischer Lebenslauf 
der/des Projektverantwortlichen oder eine Beschreibung des Einrichtungsträgers, Vereins etc. Der Preis wird im März 2027 im Rahmen der 
Tagung Leben pur verliehen. Der/die Preisträger:in wird gebeten, sein/ihr Projekt in Form eines Vortrags vorzustellen.

Weitere Informationen und die ausführlichen Bewerbungskriterien finden Sie auf der Internetseite der Stiftung Leben pur.
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